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Hei Teil - Partie olle -
Abhanden gekommene Werttitel — Tito dispants — Tili smarriti

Die Obligation Nr. 167,337 de Fr. 1500, datiert den 2. Oktober 1912,
mit Coupon per 30. September 1913, lautend auf die'thurgauische Kantonalbank

Weinfeldeh als Schuldnerin und auf Georg Hutterli, Salenstein, als
letzter Gläubiger, ist verloren gegangen. Es wird der unbekannte Inhaber
des Titels aufgefordert, seine Rechte, an demselben innert Jahresfrist,
gerechnet, von der ersten Publikation im' Schweiz. Handelsamtsblatt, bei
der unterfertigten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst die Obligation
kraftlos erklärt wird. (W 2421)

Kreuzlingen, 13. Juli 1914.
Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Handelsregister - Registre dn eommeree - Registro di eommereio

,1. Hauptregister — I. Registre-principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Berti
Partiewaren. — 1914. 14. Juli. Hermann Kunz, von Horgen

(Kt. Zürich), und Joseph Bollag, von Ober-Endingen"(Kt. Aargau), beide
wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Kaufhaus Kunz & tie. in Bern
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am heutigen Tage ihren
Anfang nimmt. Hermann Künz ist unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und Joseph Bollag ist Kommaüditär mit dem Betrage von Fr. 10,000
(zehntausend Franken). Dem Kommanditär wird Prokura erteilt. An- und
Verkauf von Partiewaren und anderen Waren aus der Manufaktur-, Textil-,
Bedarfsartikel- und Haushaltungsärtikel-Branche en gros und detail;
Monbijoustrasse 10.

Geräte für Bäcker und Konditoren. —.14. Juli. Die
Firma E. H. Gautschi, Handel mit Geräten für Bäcker und Konditoren,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 172 vom 9. Juli 1907, pag. 1225), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes in Bern und Wegzuges des Inhabers von Bern
erloschen.

14. Juli. Die Genossenschaft Stellvertretungskasse für bernische Mittellehrer

mit Sitz in Bern (S. H. A. B; Nr. 255 vom 6. Oktober 1910) hat
ihre Statuten durch Urabstimmung revidiert, dabei aber keine Aende-
rungen an den bisher publizierten Tatsachen getroffen.

Bureau Büren
16. Juli. Unter der Firma Freiwillige Krankenkasse des Amtes Büren

'hat sich in Büren eine Genossenschaft gegründet mit Sitz in B ü r e n a. A.
Die .Statuten sind am 21. Mai 1914 angenommen worden und wurden
^rückwirkend auf 1. Januar 1914 in Kraft erklärt. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Genossenschaft hat zum Zwecke, ihre
Mitglieder gemäss den 'Statuten nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit
im Krankheitsfall zu unterstützen und durch geeignete Veranstaltungen
die Krankheitsverhütung möglichst zu fördern. Sie kann sich zur Förderung

der Krankenversicherung Kassenverbänden anschliessen. Die
Genossenschaft'besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Aktivmitglied
kann jede im Amtsbezirk Büren sieb dauernd aufhältende, gesunde, nicht
unter 15 und nicht über 45 Jähre alte Person werden; a. Wenn sie frei
ist von Gebrechen, die sie an der Ausübung des Berufes hindern würden;
b. wenn sie nicht schon mehr als bei einer ändern Krankenkasse
versichert ist; c. wenn sie für den Krankheitsfair nicht schon so gestellt ist,
dass ihr aus der Versicherung ein Gewinn erwachsen würde. Der Eintritt
erfolgt durch schriftliche Erklärung. Nach Gutfinden kann ein
Arztzeugnis, sowie weitere Angaben gefordert werden. Die Mitgliedschaft
beginnt erst nach Bezahlung des ersten Monatsbeitrages und der Eintritts-
gebübr. Diese letztere beträgt: Vom 15. bis zum 25. Altersjahr Fr. 1,
vom 26. bis zum 30. Altersjahr Fr. 2.50, vom 31. bis 35. Altersjahr
Fr. '5, vom 36. bis 40. Altersjahr Fr. 7:50, vom 41. bis 45. Altersjahr
Fr. 10. Auf Personen, die unter Bezugnahme auf .'die gesetzliche
Freizügigkeit in die Freiwillige Krankenkasse Büren übertreten wollen, finden
die Bestimmungen betreffend Gesundheitszustand und Höchstalter, sowie
betreffend Eintrittsgcbühren keine Anwendung. Für Personen, die kraft
eines Verträges in die Kasse ein- oder übertreten wollen, gelten die
betreffenden vertraglichen Aufnahmebedingungen. Passivmitglied wird
diejenige Person, die, ohne damit die Genüssberechtigung zu erwerben,
der Kasse einen einmaligen Mindestbetrag von Fr. 50 oder einen Jahresbeitrag

von Fr. 10 zuwendet und sich als Passivmitglied'anmeldet. Zu
Ehrenmitgliedern können Personen ernannt werden, die sich um die Kasse
oder um' die Krankenversicherung überhaupt verdient gemacht haben.
Jedes Aklivmitglied hat ein ordentliches Unterhaltungsgeld von 75 Cts.
pro Monat zu entrichten. Dasselbe kann nach Bedürfnis erhöht werden.

Für Verpflichtungen der Krankenkasse haftet nur das Vermögen der
Genossenschaft. Jede persönliche Verpflichtung der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod und überdies:

,1) Für Aktivmitglieder durch Wegzug aus dem Amte Büren, durch Austritt

und dureb Ausschluss; 2)"für. Passivmitglieder durch den Austritt;
3) für Ehrenmitglieder durch Verzicht auf die Ehrenmitgliedschäft. Nach
dem Ableben eines Aktivmitgliedes kann dessen Witwe obne Rücksicht
auf Alter und Gesundheitszustand Mitglied der Kasse werden. Wegen
Erschöpfung der Genussberechtigung, wegen Verletzung der Anzeigepflicht,
wegen liederlichem, die Gesundheit schädigendem Lebenswandel, wegen
Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse, etc. kann ein genussberechtigtes
Mitglied ausgeschlossen werden, bei Verlust aller Ansprüche an das
Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft sind; Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Kassier, zugleich Vizepräsident, dem
Sekretär und vier Beisitzern. Der Präsident führt gemeinsam mit dem
Kassier oder Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Die Kasse darf, aueb im Falle der Auflösung, ihre Mittel nur zu
Zwecken der Versicherung verwenden. Diese Bestimmung kann auch durch
einstimmigen Bescbluss der Mitglieder niebt abgeändert oder aufgehoben
werden. Zu Vorstandsmitgliedern wurden gewählt: Als Präsident: Ernst
Mäschi, Wirt und Bäckermeister in Büren; als Kassier und Vizepräsident:
Jobann Witschi, alliö Greiner, Uhrenmacher in Büren; als Sekretär: Jakob
Gempeler, Lehrer in Büren; als Beisitzer: Friedrich Stozer, Visiteur;
Fritz Schluep, Scbreinermeister, beide in Büren; Fritz Schmalz, Uhren-
macber in Reiben, und Fritz Sutter, Visiteur in Büren.

16. Jnli. Die Freiwillige Krankenkasse des Amtsbezirks Büren,
eingetragener Verein mit Sitz in Büren a..A., gemäss Statuten vom 8.
Februar 1885 (S. H. A. B. vom 16. Juli 1885), hat sich gemäss Statuten
vom "21. Mai 1914 als Genossenschaft konstituiert und wird daher im
Handelsregister gestrieben.

Bureau Fraubrunnen

Automobilfahrkurse, Reparaturwerkstätte, etc.
— 14. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gerber & Blaser
in Münchenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1914, pag. 118)
hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen.

15. Juli. Die Musikgesellschaft Jegenstorf in Jegenstorf (S. H. A. B.
Nr. 221 vom 22. Mai 1906, pag. 881), hät in ihrer Hauptversammlnng
vom 18. Januar 1914 gewählt: Als Präsident: Otto Junker, Maurer, von
nnd in Jegenstorf; als Sekretär: Johann Knucbel, Zimmermann, von und
in Jegenstorf.

Bureau Inlerlaken
Eisenwaren. — 16. Juli. Die im Handelsregister (S. H. A. B.

Nr. 325 vom 30. Dezember 1913, pag. 2290) unter der Firma «Reber
& Cie. o in Interlaken eingetragene Kommanditgesellschaft hat sich wegen
Uebernahme des Geschäftes durch die Firma «Reber, Eisenhalle A. G.»
in Interlaken aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Reber
& Cie. in Liquidation durch den zur Geschäftsführung allein befugten
Gesellschafter G. Reber-Sterchi in Interlaken besorgt.

16. Juli. Der Verein unter dem Namen Dramatische Gesellschaft
Interlaken mit Sitz in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 268 vom 30. Oktober
1911, pag. 1806) hat seinen Vorstand neu bestellt. Präsident ist nunmehr
August Flückiger, Lehrer in Matten. Derselbe führt namens des Vereins
nach aussen "die rechtsverbindliche Unterschrift durch Einzelzeichnung.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
15. Juli. Unter der .Firma Krankenkasse Sigqau besteht mit Sitz in

Signau auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft. Die Statuten sind
am 1. Februar 1914 revisionsweise festgestellt worden. Die. Krankenkasse
bezweckt, ibre Mitglieder nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit im
Krankheitsfälle zu unterstützen. Sie unterzieht sich den an die
Anerkennung des Anspruchs auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz
über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 geknüpften
Bedingungen und den in Ausführung und allfällig in Ergänzung dieses
Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten die
Bedingungen des Gesetzes als Inhalt der Statuten. Genussberechtigtes
Mitglied kann jede im Tätigkeitsgebiet der Kasse (Amtsbezirk Signau und
die angrenzenden Gemeinden Bowil und Oberthal) sich dauernd
aufhaltende Person werden, wenn sie in bezug auf Alter (16.—40. Jahr),
Gesundheit und Zugehörigkeit zu einer andern Kasse, etc., die statutarischen
Bedingungen erfüllt. Der Eintritt ist schriftlich zu erklären; der Ent-
scheid darüber steht dem Vorstande zu. Die Mitgliedschaft beginnt nach
Bezahlung des Eintrittsgeldes, das im Rahmen von Fr. 1—10 nach dem
Eintrittsalter abgestuft ist; Züger sind hievon dispensiert. Passivmitglied
wird diejenige physische oder juristische Person; die ohne die
Genussberechtigung zu erwerben, die Kasse mit einem einmaligen Betrag von
mindestens Fr. 20 oder mit einem jährlichen Betrag von- mindestens
Fr. 2 unterstützt und sich als Passivmitglied anmeldet. Die Mitgliedschaft

erlischt durch Tod, Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet (für bisherige
Mitglieder aus der Schweiz), Austritt und Ausschluss. Der Austritt kann
seitens der genussberechtigten wie der Passivmitglieder jederzeit mit
dreimonatlicher Voranzeige, erklärt werden. Die Austrittserklärung muss durch
eingeschriebenen Brief erfolgen. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes
Mitglied hat keine Ansprüche mehr an das Kassenvermögen. Der Jahresbeitrag

beträgt für die einfach Versicherten je nach dem Eintrittsalter
Fr. 7. Fr. 8 und Fr. 10 und für Züger im Alter von über 40 Jahren
Fr. 15, Fr. 16 und Fr. 20. Für erhöhte Krankengeldversicherung wird
das Unterhaltungsgeld verdoppelt, bezw. verdreifacht. Alle
Bekanntmachungen allgemeiner Natur erfolgen in rechtsverbindlicher Weise in
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den Amtsanzeigern von Signau und Konolfingen. Jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter für Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen; für dieselben ist nur das Vermögen der Genossenschaft
haftbar. Die Organe der Kasse sind: Die Hauptversammlung, der
Vorstand, die Revisoren und die Krankenbesucher. Der Vorstand besteht:
aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär
und fünf Beisitzern. Seine Amtsdauer beträgt' drei Jahre. Der Präsident
bezw. der Vizepräsident und der Sekretär führen die verbindliche Unterschrift

durch Kollektivzeichnung. Der Vorstand ist zusammengesetzt wie
folgt: Präsident: Ferdinand Althaus, von Lauperswil, Notar in Signau;
Vizepräsident: Johann Schüpbach, von Signau, Landwirt in der Winkelmatt

daselbst; Kassier: Fritz Moser, von Röthenbach, Messerschmied in
Signau; Sekretär: Hans Schärer, von Affoltern, gew. Lehrer in Schüpbach;
Beisitzer: Rudolf Lüthi, von Bleienbach, gew. Mechaniker in Signau;
Arnold Gerber, von Langnau, Kaufmann in Signau; Hans Hofer, von
Langnau, Holzhändler in Schüpbach; Karl Wermuth, Messerschmied, von
und in Signau, und Johann Schlatter, von Signau, • Färbermeister in
Schüpbach. {j

Juli. Die Genossenschaft unter dem Namen Käserelgesellschaft
Heidbühl mit Sitz in Heidbühl, Gemeinde Eggiwil (S. H. A. B. Nr. 63
vom 12. Mai 1888, pag. 483; Nr. 189 vom 7. Juli 1896, pag. 783, und
Nr. 154 vom 14. Juni 1910, pag. 1077), hat in ihrer Generalversammlung
vom 30. April 1914 an Stelle der ausgetretenen Jakob.Gasser und Christ.
Antener gewählt: Als Präsident: Samuel Kunz, von Trub, im Senggen, und
als Sekretär: Ernst Schafroth, von Röthenbach, im Krummbach. Präsident,

bezw. Vizepräsident und Sekretär führen für die Genossenschaft die *

verbindliche Unterschrift durch Kollektivzeichnung.

Bureau Laupen
15. Juli. Aus dem Vorstande der Käsereigenossenschalt Oberey mit

Sitz in Oberey, Gde. Mühleberg (S. H; A. B. Nr. 129 vom 25. Mai 1909,
pag. 922), sind ausgeschieden die Beisitzer Johann Lauper :und Christian
Herren. An ihrer Stelle wurden gewählt: Emil Schlecht, von Radelfingen,
Gutsbesitzer auf dem Horn zu Buttenried, und Christian Bieri, von
Schangnau, Pächter in Oberey.

Bureau Trachselwald
14. Juli. Unter der Firma Freiwillige Krankenkasse Eriswyl hat sich

mit Sitz in Eriswil eine Genossenschaft gebildet, welche bezweckt, ihre
Mitglieder nach dem Grundsatze der. Gegenseitigkeit im Krankheits- und
Todesfall .zu unterstützen. Sie richtet sich dabei nach den Vorschriften
des Bundesgesetzes über die Unfall- und Krankenversicherung vom
13. Juni 1911. > Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Statuten sind
am 2. Juni 1914 festgestellt worden; die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Genossenschaft besteht aus Aktiv- und Ehrenmitgliedern.
Zum Ehrenmitglied kann von der Hauptversammlung ernannt werden,
wer der Krankenkasse einmal wenigstens Fr. 50 zugewendet, oder wer sich
um sie sonst wobl verdient gemacht hat. Abgesehen von den gestützt auf
die gesetzliche Freizügigkeit oder auf besonderen Vertrag der Kasse bei-.
tretenden Mitgliedern, .können mittelst schriftlicher, nach Anmeldungsformular,

unter Beilage der nötigen Belege abgegebener Erklärung
Aktivmitglieder werden: Alle im Tätigkeitsgebiet der Kasse, d. h. in der-Ein-
wohnergemeinde Eriswil und den angrenzenden Ortschaften sich dauernd
aufhaltenden Personen: a. Wenn sie mehr als 15 Jahre, aber nicht mehr
als 45 Jahre alt, gesund und ohne solche Gebrechen sind, die sie an der
Berufsausübung hindern könnten; b. wenn sie überdies nicht schon bei
mehr als einer andern Krankenkasse versichert sind; c. wenn sie nicht
für den Krankheitsfall so gestellt sind, dass ihnen aus der Versicherung
bei ,der. Krankenkasse ein Gewinn erwachsen würde. Die Mitgliedschaft
beginnt erst nach Bezahlung des 1. Monatsbeitrages. Die Aktivmitgliedschaft

erlischt: a. Durch den Tod; b. durch Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet
der Kasse; c. durch Austritt, der jederzeit auf dreimonatliche

Kündigung hin' erfolgen kann; d. durch Ausschluss aus den in Art. 12,
litt, a—g der Statuten vorgesehenen Gründen. Ehrenmitglieder können
jederzeit auf die Mitgliedschaft verzichten. Ausgetretene oder
ausgeschlossene Mitglieder haben keine Ansprüche mebr an das Kassa vermögen;
im übrigen sind die Leistungen der Kasse statutarisch festgestellt. Die
Aktivmitglieder sind zu folgenden, monatlich jeweilen zum voraus
zahlbaren Beiträgen verpflichtet: Im Alter .von 15—25 Jabren Eintretende
60—90 Rp.; im Alter von 26—35 Jahren Eintretende 70 Rp. bis Fr. 1;
im Alter von 36—45 Jabren Eintretende 80 Rp. bis Fr. 1. 10; eintretende
Züger über 45 Jahre Fr. 1. 50 bis Fr..1.80; doppelt. Versicherte bezahlen
die doppelten Beiträge. Im angegebenen Rahmen werden die Beiträge
von der Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft baftet einzig deren Vermögen,-die persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem
Kassier, dem Kassier-Stellvertreter und dem Sekretär. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident oder
Vizepräsident mit dem Sekretär kollektiv zu zweien. In den Vorstand sind
gewählt worden: Als Präsident: Jakob Gygli, Fabrikant, von und in
Eriswil; als Vizepräsident: Otto .Grossenbacher, von Ochlenberg, Wirt in
Eriswil; als Kassier: Karl Gygli, Fergger, von und in Eriswil; als
Kassier-Stellvertreter: Gottfried Stauffer, von' Signau, Angestellter in
Eriswil; als Sekretär: Jakob Loosli, Buchhalter,.von und in Eriswil.

Bureau Wangen

14. Juli. Im Vorstand der Firma Einkaufsgenossenschaft der Bäker-
meister von Thal, Gäu & Bipperamt mit Sitz in. Wiedlisbach
(S. H. A. B. Nr. 127 vom 22. Mai 1911) sind folgende Aenderungen
eingetreten: Aus dem Vorstand sind ausgetreten: Gottfried Zurlinden in
Attiswil und Theodor Rauber in Wolfwil. An Stelle des Gottfried.
Zurlinden ist als I. Aktuar gewählt: Adolf Rauber, Bäcker in Wolfwil, und
an Stelle des bisherigen II. Aktuars Ernst Stalder, welcher als Beisitzer
bleibt, ist als II. Aktuar gewählt: J. Howald, Bäckermeister in Wangen a. A.

15. *Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Soci6t6 d'Horlogerie
de Granges, Ubrenfabrikation, in Grencben (S. H. A. B. Nr. 228 vom
7. September 1912, pag. 1593), hat im April dieses Jahres in Wangen a. A.
eine Zweigniederlassung gegründet. Für dieselbe bestehen keine
besonderen statutarischen Bestimmungen. Sie wird nach aussen rechtsgültig

vertreten vom Präsidenten des Verwaltungsrates Otto Henzi in
Solothurn. Geschäftslokal: Im Gemeindehaus Wangen.

Lnzern — Lucerne — Lucerna

1914. 13. Juli. Der Inhaber der Firma H. Schoch, Schweizerische
Stickerei-Manufactur, mit Hauptsitz in Bern und Filiale in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 167 vom 5. Juli 1911, pag. 1155), ändert die Firma der
Zweigniederlassung ab in H. Schoch, Schweizerische Stickerei-Manufactur,
Maison de Blanc, The White House, in Luzern. Löwenstrasse 2.

14. Juli. Der Verein unter dem Namen Militärschiessverein der Stadt
Luzern mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 21 vom 4. März 1886,
pag. 143) hat am 10. August 1893 und darauf wieder am 24. März 1906
seine Statuten revidiert, wodurch die früher publizierten Tatsachen folgende
Aenderung erfahren: Der Verein besteht aus Aktiv-und Passivmitgliedern.
Jeder Schweizerbürger, der in bürgerlichen Ehren steht und das 19. Altersjahr

zurückgelegt hat, kann in den Verein aufgenommen werden. Ueber
die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Jedes eintretende Mitglied bezahlt,
ein Eintrittsgeld von Fr. 2. Der Jahresbeitrag beträgt für Aktive Fr/3,
für Passive Fr. 2. Der Vorstand besteht nun aus 11. Mitgliedern. Seine
Amtsdauer ist ein Jahr. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der
Präsident oder Vizepräsident mit dem I. Aktuar durch Kollektivzeich-
nung. An der Generalversammlung vom 4. Januar 1914 wurden die zur
Unterschrift berechtigten Vorstandsmitglieder wie folgt bestellt: Präsident
ist Jacques Mattmann, von Luzern; Vizepräsident: Jost Baumgartner,
von Malters, und I. Aktuar: Josef Mathis, von Wolfenschiessen; alle
wohnhaft in Luzern.

14. Juli. Käsereigenossenschaft Etzenehrlen mit Sitz in Ftuswil
(S. H. A. B. Nr. 140 vom 4. Juni 1912, pag.. 1002, und dortige
Verweisung). An der Genossenschaftsversammlung vom 26. April 1914 wurden
an Stelle der zurückgetretenen Josef Ottiger und Nikiaus Hofstetter in
den Vorstand gewählt: Als Vizepräsident, zugleich Kassier: Nikiaus Rubi,
von Oppligen (Kt. Bern), und als Aktuar: Johann Hofstetter, Sohn, von
Ruswil; beide sind wohnhaft in der Gemeinde Ruswil.

15. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Spar- und Darlehenskasse

Münster (bisher fälschlich eingetragen unter dem Namen: «Spar-
und Darlehenskassenverein Münster») mit Sitz in Münster (S. H. A. B.
Nr. 297 vom 30. November 1909, pag. 1973, und dortige Verweisung),,
hat in ihrer Versammlung vom 30. April -1911 an Stelle des
zurückgetretenen Vizepräsidenten Jakob. Schnarrwyler als Mitglied in den
Vorstand gewählt: Louis Willimann, von Ermensee, in Münster. Vizepräsident

ist nun Josef Wandeler, bisher Beisitzer.
Comestibles, etc. — 15. Juli. Die Firma Hans Schmidt,

Comestibles, Spezereien und Kolonialwaren, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 261 vom 13. Oktober 1910, pag. 1774), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Comestibles..— 15. Juli. Inhaberin der Firma L. Leuthold, Hans
Schmidt's Nachf. in Luzern ist Frau Louise Leuthold, von Hütten (Zürich),
in Luzern. Comestibles, Spezereien und Kolonialwaren. Pilatusstrasse 15.

tri — Tri — Uri

Schreinerei u. Zimmerei. — 1914. 16. Juli. Die Firma
Fridolin Gisler, mechanische Schreinerei und Zimmerei, in Unterschächen
(S. H. A. B. Nr. 69 vom 15. März 1912, pag. 462), ist zufolge Verzichts"
des Inhabers erloschen.

Glarus — Glaris — Glarona

1914. 15. Juli. Die Firma Balthasar Trümpi Bäcker, Bäckerei und
Mehlhandlung, in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 109 vom 9. Mai 1891,
pag. 445), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

15. Juli. Schweizerische Kreditanstalt (Soci6t6 de Credit Suisse) in
Zürich 1, mit Zweigniederlassungen in Basel, Genf, St. Gallen, Glarus,
Luzern und Lugano (S. H. A. B. Nr. 86 vom 2. April 1912, pag. 586).
Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft erteilt an Rudolf Kägi, von
Bauma, in Glarus, Kollektivprokura für die Niederlassung in Glarus zur
Unterzeichnung für diese je in Gemeinschaft. mit einem Direktor oder
einem andern Unterschriftsberechtigten derselben. Die an J,. Melchior r,
Zwicky erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

1914. 15 juillet. Sous la denomination de Association du Schoenberg,
il est fonde une association, regie par les art. 60 ä 79 du Code
civil et ayant pour but l'acquisition, la construction, Sexploitation 6ven-
tuellement la vente d'immeubles affectös ä l'6ducation chrötienne de la
jeunesse. Le siege de la soci6tö est ä F r i b o u r g. Sa duröe est indSter-
minee. Les Statuts portent la date du 14 juillet 1914. Est membre de
l'association toute personne qui adhere par 6crit aux Statuts et a 6t6
agr£ee par l'assemblöe g6n6rale. La contribution ä payer par les membres
est fixee chaque ann6e par l'assembl6e generale. Les droits et obligations
des sociStaires sont öteints completement par le deces, la sortie volontaire
ou l'exclusion prononcee par l'assembl6e generale. Les communications
de la sociötö et les convocations aux assemblies sont faites au moyen
d'avis adresses par la poste ä chaque sociitaire. Les organes de la sociiti
sont: L'assemblie generale des sociitaires, un comiti de direction de
trois membres et un reviseur des comptes. Le comiti de direction designe
la personne qui reprisente l'association vis-ä-vis des tiers. La signature
sociale et le droit d'engager la sociiti ont eti confiris ä Jean-Claude
Coquard, secritaire-trisorier du comite de direction, de Villechenive
(Rhöne), domicilii ä Fribourg.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Kriegstetten
1914. 8. Juli. Unter dem Namen Schützenverein Zuchwll besteht mit

Sitz und Gerichtsstand in Zuchwil ein Verein, welcher die Instandhaltung
und den Ausbau der vorhandenen Schiessanlagen, sowie die Unterhaltung
und Ergänzung des Schiess- und Scbeibenmaterials bezweckt. Die Statuten
sind am 10. März 1914 festgestellt worden. Der Verein besteht aus:
a. Den Mitgliedern der Feld- und der Militärschützengesellschaft Zuchwil
und b. aus Ehrenmitgliedern.. Als Aktivmitglied kann aufgenommen
werden, wer sich zu der Beteiligung an den von der.Vereinsversammlung
obligatorisch erklärten Schiessübungen verpflichtet. Die Aufnahme geschieht
durch die Generalversammlung. Derselben kann im Laufe des Jahres eine
provisorische Aufnahme durch den Vorstand vorausgehen. Der Austritt
der Mitglieder geschieht: 1) Durch eine schriftliche Austrittserklärung;
2) infolge Ausschluss durch die'Generalversammlung in geheimer Abstimmung

aus folgenden Gründen: a. Nichtleistung der Bussen oder Beiträge
und b. gröbliche Pflichtverletzung. Ueber die Mitgliederbeiträge
entscheidet die Generalversammlung. Die Organe des Vereins sind: a. Die
Generalversammlung und b. der Vorstand. Der Präsident und der Aktuar
oder der Kassier zeichnen für den Verein kollektiv. Die Einnahmen des
Vereins setzen sich zusammen aus: a. Den Beiträgen der beiden
Gesellschaften, b. den Zinsen und Mietgeldern, c. dem Erlös der leeren Hülsen
und Lader, d. dem allfälligen Ueberschuss aus gemeinsamen Schiessen
und e. den Bussen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet einzig
und allein das Vereinsvermögen. Die Bekanntmachungen des Vereins
erfolgen im Bezirksanzeiger für das.Oberamt Bucheggberg-K|riegstetten.
Präsident ist: Fritz Kunz, Kaufmann; Aktuar: Arthur Bläsi, Uhrmacher,
und Kassier: Hermann Affolter, Lehrer; alle in Zuchwil.
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Bureau Ölten

Comestibles, etc. — 14. Juli. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Wwe. Hüber & M. Sommer in Ölten, Comestibles und
Gemüsehandlung (S. H. A. B. Nr. 176 vom 13. Juli 1909, pag. 1253),'
hat sich zufolge Todes der Gesellschafterin Anna Huber-Glauser aufgelöst;
die Firma ist erloschen.

14. Juli.iS Aus dem Vorstand der£Genossenschaft®Kranken- & Sterbekasse

Untergäu in Hägendorf (S. H. A: B. Nr. 30 vom 3. Februar 1911,
pag. 178) ist Oswald Wyss ausgetreten; an dessen Stelle ist in denselben
gewählt worden: Oswald Baumgartner, in Kappel.

14. Juli. Aus^dem Vorstand des Vereins Römlschkathollscher Cultus-
vereln Wangen bei Ölten in Wangen (S. H. A. B. Nr. 3 vom 4. Januar
1902, pag. 24, und Nr. 101 vom 24. April 1911, pag. 682) ist R. von Rohr,
Pfarrer, zufolge Todes ausgeschieden. An dessen Stelle wurde in denselben
gewählt: Josef Eggenschwiler, Pfarrer in Wangen, als Präsident. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins führen der Präsident,
der Vizepräsident, Alfred Husi, und der Aktuar, Julian Husi, kollektiv
zu zweien.

14. Juli. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Darlehenskassenverein
Niedergösgen-Schönenwerd-Eppenberg in N i e d e r g ö s g e n (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 7. Juni 1906, pag. 969) ist Adrian Gisi-Schenker ausgetreten;
an dessen Stelle wurde in denselben gewählt: Albert Meyer, in Niedergösgen.

Bureau Stadl Solothurn

10. Juli. Die Gesellschaft des Aare- und Emmenkanals, Aktiengesellschaft
mit Sitz in.Solothurn (S. H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1914,

pag. 238, und dortige Verweisungen), hat in ihrer Generalversammlung
vom 27. April 1914 an Stelle des infolge Todes ausgeschiedenen J.
Spillmann, Ingenieur, in Solotburn, als Verwaltungsrat gewählt: Dr. Max
Studer, Nationalrat in Solothurn.

Basel-Stadt — BäSc-Vülc — Basilea-Cilta

1914. 13. Juli. Unter dem Namen Basler Hellstaette für Brustkranke
in Davos-Dorf mit Sitz in Basel, hat die Gesellschaft zur Beförderung
des Guten und Gemeinnützigen in Basel, durch Beschluss ihrer allgemeinen
Sitzung vom 13. März 1914 eine besondere Stiftung errichtet. Die
Stiftungsurkunde datiert vom 20. Mai 1914.' Der Zweck der Stiftung ist
die Uebernahme und Fortführung der im Jahre 1896 in Davos-Dorf
eröffneten Basler Heilstätte für Brustkranke, um unbemittelte oder nur
wenig bemittelte Lungenleidende, deren Zustand durch einen Aufenthalt
im Hochgebirge Besserung oder Heilung erwarten lässt, in dieselbe
aufzunehmen und zu behandeln. Die Stiftung ist in erster Linie für Bürger
und Einwohner des Kantons Basel-Stadt, sowie für solche des Kantons
Baselland, bestimmt; für letztere nach Massgabe vertraglicher Ahmachung.
Ausnahmsweise können aucb, soweit es der Raum gestattet, auswärts
wohnhafte Angehörige anderer Kantone,, sowie des Auslandes in der.Heil¬
stätte Aufnahme finden. Für. die Verbindlichkeiten der Stiftung baftet
nur das Stiftungsvermögen. Die Organe der Stiftung sind: Die
Verwaltungskommission und die Rechnungsrevisoren. Die Verwaltungskommission
hestebt aus mindestens sieben Mitgliedern, welche jährlich auf die Dauer
eines Jahres von der Gemeinnützigen Gesellschaft in,Basel gewählt werden.
Dem Regierungsrate des Kantons Basel-Stadt steht, solange die Heilstätte
einen Staatsheitrag.geniesst, das Recht zu, sich durch zwei weitere
Mitglieder vertreten zu lassen, ebenso dem Regierungsrate. von Baselland
zusammen mit der dortigen Gemeinnützigen Gesellschaft, solange das he-
stehende Vertragsverhältnis dauert. Die Verwaltungskommission bezeichnet
die Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung
führen. Sie hat das Recht zur Vertretung der Stiftung durch Einzelunterschrift

erteilt an: Den Präsidenten Dr. med. Paul Vonder Mühll, den
Vizepräsidenten Dr. jur. Ernst Miescher und den Kassier Christian
Buchmann, sämtliche von und in Basel. Domizil der Stiftung beim jeweiligen
Präsidenten, zurzeit: Aeschengrahen 20.

Sattlerei, etc. — 15. Juli. Die Firma Alb. Uehlinger in Basel,
Sattlerei, Fabrikation und Handel in Reiseartikeln und Lederwaren
(S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. April 1914, pag. 727), ist infolge Konkurses
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

15. Juli. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der Firma
Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden in Basel (S. H. A. B.
Nr. 271 vom 25., Juni 1906, pag. 1082) ist Albert Simon-Sichler infolge
Todes ausgeschieden und dessen Unterschrift somit erloschen. Zu einem
weitern Mitglied des leitenden Ausschusses wurde gewählt: Georg Fürsten-
berger-Vonder Mühll, von und in Basel. Derselbe zeichnet kollektiv mit
dem Direktor oder mit einem der Einzelprokuristen oder zwei
Kollektivprokuristen.

Baugeschäft, etc! — 15. Juli. In der Firma Rud. Linder in
Basel (S. H. A. B. Nr.' 309 vom 14. Dezember 1909, pag. 2059) ist die
an Hermann Sieber erteilte Kollektivprokura erloschen. Die Firma erteilt
eine weitere solche an Heinrich Veith, von Scbaffhausen, wohnhaft in
Basel, in der Weise, dass dieser befugt ist, mit einem der andern
Kollektivprokuraträger die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Seidenbänder. — 15. Juli. In der Kollektivgesellschaft unter
der Firma Gebrüder Passavant in Frankfurt a. M., mit Zweigniederlassung

in Basel (S. H. A. B. Nr. 27 vom 3. Februar 1893, pag. 107),
ist Hans von Passavant, von und in Frankfurt a. M., als Gesellschafter
eingetreten.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1914. 14. Juli. Der Verwaltungsrat der Basellandschaftlichen Kantonalbank

in Liestal (S. H. A. B. Nr. 12 vom 3. Fehruar 1883, pag. 84,
und ff.) bat an Stelle des zurückgetretenen Nationalrat Albert Schwander
zum Präsidenten der Bankdirektion gewählt: Landrat Gustav Schneider,
von • und in Reigoldswil, ferner an Stelle des Hans Adam Ritter zum
Prokuristen: Georg Scheuermann. Buchhalter, von Künten.(Aargau), in
Nieder-Schönthal; zum Verwalter der Filiale in Binningen an
Stelle des Bernhard Graf-Eglin: Erwin Schneider, von Oberdorf, in
Binningen, und zum Verwalter der Filiale in Sissach an Stelle des Jakob
Buser: Ambrosius Oberer, von und in Sissach. Die beiden Filialen-
Verwalter sind befugt, gemäss Art. 23, Absatz 2 des Kantonalbankgesetzes
zu zeichnen. Die Unterschriften von Alhert Schwander.und Hans Adam
Ritter, sowie die nach Art. 23, Absatz 2 erteilten Unterschriften an Bernhard

Graf-Eglin, Jakob Buser, Fritz Webcr-Aenishänslin und Armin
Madörin Häfelfinger sind damit erloschen.

Schaffhansen — Schaffhousc — Sciaffusa

Konfiseriefabr, i k. — Berichtigung. Die im Schweiz: Handcls-
amtsblatt. Nr. 148 vom 24. Juni 1914, pag. 1102 erschienene Publikation
des Handelsrcgistereintrages vom 20. Juni 1914, die Firma Waldenmaler
& Cle, Konfiseriefabrik, in Neuhausen hetreffend, ist dahin zu ver¬

vollständigen, dass auch die von dieser Firma an Emil Nänny erteilte
Prokura erloschen ist.

St Gallen — St-GaII — San Gallo
1914. 14. Juli. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Kohlbrunnen

hesteht mit Sitz in N i e d e r b ü r e n eine Genossenschaft nacb Titel 27
des Schweizerischen Obligationenrecbtes, von unbestimmter Dauer... Die
Statuten datieren vom 25. Juni'1914. Zweck der Genossenschaft ist gemeinsame

Erstellung und Unterhaltung der Käsereigebäulichkeiten, Geräte,
Maschinen, sowie gemeinschaftliche Milchlieferung oder Milcbverwertung.
Mitglieder der Genossenschaft sind diejenigen, welche ibren Beitritt unter7

schriftlich erklärt haben und aufgenommen worden sind. Das Eintrittsgeld
wird von der Genossenschaft festgesetzt. Die Mitglieder sind

verpflichtet, sämtliche von ibrem Kubviebstand erhältliche Milch zur
gemeinschaftlichen Verwertung abzuliefern, mit Ausnahme derjenigen für. den
Hausbedarf und die Aufzucht von Jungvieh. ' Bei Handänderungen von
Liegenschaften und erbrechtlichen Uebernabmen können die betreffenden
Rechtsnachfolger obne weiteres in die Rechte und Pflichten ihrer
Rechtsvorgänger eintreten. Wenn ein Genossenschaftsmitglied seine Liegenschaft
verkauft und sein Rechtsnachfolger nicht sofort Genossenschaftsmitglied
wird, so hat der betreffende Liegenschaftsverkäufer die Genossenschaft für
je 36 Aren veräussertes Grundstück mit Fr. 100 zu entschädigen. Eine
gleiche Entschädigung ist der Genossenschaft aus der Erbmasse eines
verstorbenen Genossenschaftsmitgliedes zu leisten, wenn der erhrecbtliche
Nachfolger der Liegenschaft nicht sofort der Genossenschaft beitritt. Die
Mitglieder. sind verpflichtet, die Milchlieferungspflicht an die Genossenschaft

als Grundlast in das Servitutenprotokoll eintragen zu lassen. Der
Austritt kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres nach vorhergegangener
vierteljähriger Kündigung erfolgen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter
Gewinn wird nicht heabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Hauptversammlung; die Kommission, bestehend aus 3 Mitgliedern
und die Recbnungskommission. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Franz Ziegler, von und in Niederbüren, Präsident; August
Bernhardsgrütter, von Gossau, in Niederbüren, Aktuar, und Alhert Düring,
von und in Niederbüren. Der Präsident führt mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift.

14. Juli. Aus dem Vorstand der Sennereigenossenscbaft Lenggis mit
Sitz in der Gemeinde J o n a (S. H A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1913,
pag. 201) sind der Kassier Johann Scberrer und Caspar Feusi ausgeschieden.
An deren Stelle wurden gewählt: Josef Murer, von und in Jona, und
Engelbert Raymann, von St. Gallenkappel, in Jona. Zum Kassier wurde
der Vizepräsident Martin Fässler gewählt.

Bauspenglerei, Installationen. — 14. Juli. Aus der
Kommanditgesellschaft unter der Firma W. Weder & Co., Bauspenglerei
und Installationsgescbäft, in St. Gallen (S. H. A. B.Nr. 8 vom 11. Januar
1908, pag. 46), ist der Kommanditär Wilhelm Weder, sen., ausgeschieden.
An dessen Stelle tritt Frau Alhertina Weder-Widmer, von und in St. Gallen,
in die Gesellschaft ein mit einer Kommanditeinlage von zwanzigtausend
Franken.

Stickereien. — 14. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma G. Thoma & Co., Fabrikation und Export von Stickereien, in
St. F i de n - T a h 1 a t (S. H. A. B. Nr. 197 vom 30. Juli 1910, pag. 1376),
ist infolge Austritts des Gesellschafters Carl Zuher erloschen.

Gottlieh Thoma, von und in St. Gallen, und Ignaz Hutter, von und
in Ulm-Söflingen, baben unter der Firma G. Thoma & Co. in S t. F i d e n
Gde. Tablat, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1914. ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «G. Thoma & Co.» übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Gottlieh -Thoma. Kommanditär ist Ignaz Hutter mit
dem Betrage von fünfhundert Franken. Die Firma erteilt Prokura an
Frau Frida Thoma, von und in St. Gallen. Fabrikation und Export von
Stickereien. Rorscbacberstrasse/Helvetiastrasse.

Stickereien, etc. — 14. Juli. Die Firma Tobler & Co., Fabrikation

von "tickereineuheiten, Vorhängen, Wäsche, etc., in Gossau
(St. Gallen) (S. H. A. B. Nr. 134 vom 27. Mai 1913, pag. 970), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Jac. Enzler, «Broderies», in Gossau ist Jacoh Enzler,
von Altstätten, in Gossau; diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma. Fabrikation und Versand von Stickereien
aller Art. Multstrasse.

16. Juli. Inbaher der Firma A. Anklin, Apotheke & Droguerie Gossau
in Gossau ist Alfons Anklin, von Liesberg (Bemerjura), in Gossau.
Apotheke und Droguerie. Hauptstrasse Nr. 1144.

16. Juli. Unter der Firma Oberrheinische Nachrichten A. G. hesteht
mit Sitz in M e 1 s eine Aktiengesellschaft von unbestimmter
Dauer. Die Statuten datieren vom 5. April 1914. Zweck der Gesellschaft
ist die Herausgabe einer auf katholischer Weltanschauung beruhenden,
für die Gegenden Werdenherg, Lichtenstein, Sargans una die untere
Herrschaft bestimmten Zeitung. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 6000 und ist eingeteilt in HO auf den Namen lautende Aktien
zu Fr. 50. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Gesellschaftsblatt «Oherrbeinische Nachrichten». Zur Vertretung der Gesellschaft

nacb aussen und zur rechtsverbindlichen Unterschrift haben 3
Mitglieder des Verwaltungsrates kollektiv zu zeichnen. Zurzeit geboren dem
Verwaltungsrat folgende Mitglieder an: Hugo Nigg, Vaduz, Präsident;
Arnold Gassner, Schaan, Aktuar; Max Beck, Triesenberg; Dr. Wilhelm
Beck, Flums; Joseph Kaufmann, Balzers-Mels; Alois Seeger, Vaduz, und
Karl Kaufmann, Schaan.

16. Juli. Die Kommission des Milchkonsumenten-Verbandes Steinach,
Genossenschaft mit Sitz daselhst (S. H. A. B. Nr. 178 vom 14. Juli 1913,
pag. 1295), hesteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Karrer, von
Zuzwil, Präsident; Jakob Müller, von Henau, Vizepräsident; Theodor
Zingg, von Bürglen, Kassier: Franz Schartner, von Wayhofen, Aktuar,
und August Klocer, von Lenherg (Tirol); alle in Steinach.

Granbänden — Grisoas — Grigioni
1914. 14. Juli. Unter dem Namen Sozialdemokratische Press-Union des

Kantons Graubünden ist eine Genossenschaft gegründet worden. Die
Statuten sind am 29. Mai 1914 genehmigt worden. Die Genossenschaft
bezweckt die Herausgabe einer sozialdemokratischen Parteizeitung unter
dem Titel «Volkswacht» und hat ihren Sitz in Chur. Die Mitgliedschaft
können erwerben: a. Sozialdemokratische, sowie gewerkschaftliche
Organisationen, die auf dem Boden des proletarischen Klassenkampfes stehen;
b. Einzelpersonen, welche Mitglieder der oben bezeichneten Organisationen
sind, oder welche, trotzdem sie nicht Mitglieder solcher Organisationen
sind, durch Beschluss des Verwaltungsrates, eventuell der Generalversammlung,

in die Genossenschaft aufgenommen werden. Jedes Mitglied ist
verpflichtet,' heim Eintritt in die Genossenschaft als finanziellen Beitrag
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ail dieselbe mindestens einen Anteilschein zu lösen; dieser beträgt für
Organisationen Fr. 25, für Einzelpersonen Fr. 10. Aufnahmegesuche sind
beim Präsidenten des Verwaltungsrates zu stellen. Abgewiesenen steht
der Rekurs an die nächste Generalversammlung offen. Der Austritt aus
der Genossenschaft kann nur auf Schluss des Geschäftsjahres nach
vorheriger dreimonatlicher Kündigung erfolgen. Mitglieder, welche die
Interessen der Genossenschaft absichtlich oder grob fahrlässig verletzen,
können jederzeit vom Verwaltungsrat aus der Genossenschaft ausgeschlossen
werden. Ausgeschlossenen steht der Rekurs an die nächste
Generalversammlung offen. Austretende und Ausgeschlossene, sowie die Erben
verstorbener Mitglieder, verlieren jeden Anspruch auf das Genossenscbafts-
vermögen, mit Ausnahme des Anspruches auf Rückzahlung ihrer
Anteilscheine. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter,

speziell auch der Mitglieder des Verwaltungsrates ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung,

b. der Verwaltungsrat (Vorstand), und c. die Geschäftsprüfungskommission.

Der Verwaltungsrat der Genossenschaft besteht.aus 5
Mitgliedern und 2 Stellvertretern, welche am Sitze der Genossenschaft wohnen
und Einzelmitglieder der Genossenschaft sein müssen. Der Verwaltungsrat
wird von der-Generalversammlung gewählt und konstituiert sich 'selbst.
Er ernennt aus seiner Mitte einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten,
einen Kassier, einen Schriftführer und einen Beisitzer. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führt .der Präsident oder der
Vizepräsident gemeinsam mit dem Kassier oder dem Schriftführer. Das
Geschäftsjahr beginnt mit dem 1. Januar und schliesst mit dem 31.
Dezember, auf welchen Termin alljährlich Generalbilariz zu machen ist. In
der Generalhilanz sind von dem vorhandenen Mobilien-Inventar mindestens

10 %, von allfälligen Immobilien mindestens 2 % vom Ankaufswert
abzuschreiben. Vom allfälligen Ueberscbuss der Betriebseinnahme ist
mindestens die Hälfte dem Reservefonds zuzuweisen, bis dieser'die Höhe
von Fr. 20,000

' erreicht hat. Ueber die Verwendung der anderen Hälfte
des Ueberschusses beschliesst die Generalversammlung. Der Verwaltungsrat
ist folgendermassen zusammengesetzt: Präsident: Bartolomäus Hofmänner;
Vizepräsident: Christian Heussler; Kassier:' Otto Zimmermann; Schriftführer:

Paul Teuke, und Beisitzer: Anton Verseil; alle in Chur wohnhaft.
Molkerei. — 15. Juli. Die Firma J. Weber & Cie. in Cbur

(S. H. A. B. Nr. 133 vom 29. Mai 1912, pag. 964) hat in Arosa unter
der gleichen Firma eine Filiale errichtet. Molkerei. Die Firma erteilt
für die Filiale Prokura an Emil Brunner, von'Bassersdorf, in Arosa.

Holz und Baumaterialien. — 15. Juli. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Baschnonga & Willi in Ems, Handlung in Holz

und Baumaterialien (S..H. A. B. vom.22. August 1889), hat sich infolge
Todes der Gesellschafter aufgelöst; die Firma ist nacb bereits beendigter
Liquidation erloschen. Die an Rosa Willi-Baschnonga erteilte Prokura
ist ebenfalls erloschen.

Aargan — Argovie — Argovia

Bezirk Baden

1914. 6. Juli. Unter der Firma Krankenkasse der Aktiengesellschaft
Brown, Boveri & Cie. Maschinenfabrik & Giesserei hat sich mit Sitz in
Baden eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss eines
direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt, ihre Mitglieder bei
eintretender unverschuldeter Erkrankung oder Verletzung, bei welcher das
Unfallversicherungsgesetz nicht in Anwendung kommt, sowie im Todesfalle

die Hinterlassenen nach Massgabe der Statuten und dem Grundsatze
der Gegenseitigkeit zu unterstützen. Die Statuten sind am 2. März 1913
festgestellt worden. Jeder Arbeiter der Maschinenfabrik und Giesserei von
B. B. & C.-kann Mitglied der Kasse werden. Auch die Angestellten dieses
Geschäftes können Mitglieder werden. Die Neueintretenden haben sich über
die Zugehörigkeit zu andern Kassen auszuweisen. Jeder frisch Eintretende
hat sieb.einer ärztlichen Untersuchung zu unterziehen. Für den Austritt
kommen die Bestimmungen des Art. 684 O. R. zur Anwendung. Aus dem
Geschäft austretende Mitglieder, welche Mitglied der Kasse waren, können
auf Verlangen darin verbleiben. Diese Begünstigung bort auf, wenn
dieselben wieder in ein Geschäft mit Betriebskassen eintreten, oder sich ins
Ausland .begeben. Aus dem Geschäft Austretende verlieren jedes
Anspruchsrecht an die Kasse. Die Beiträge und Eintrittsgebühren werden
von der Generalversammlung auf .Antrag des Vorstandes jährlich
festgesetzt und dureb das'Zahltagsbureau vom Lohn in Abzug gebracht. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungskommission. Der aus 9 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führt der Präsident mit
dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist .Hermann Meier, von Unterebrendingen, in Baden;
Vizepräsident ist Johann Bisang, von Gettnau (Luzern), in Baden; Aktuar
ist Karl Weichelt, von Freiberg in Sachsen, in Baden; Kassier ist Alfred
Kägi, von Niederhasli, in Ennetbaden; Beisitzer sind Emil Eckhardt, von
Wintertbur, in Baden; Hans Wegmann, von Nefte'nbach, in Ennetbaden;
Anton Arnold, von Unterschächen, in Baden; Johann Grünig, von Muss-
bacb (Rheinpfalz), in Wettingen, und Rudolf Huber, von Oberkulm, in
Baden.

Maschinenfabrik, etc. — 16. Juli. Die Firma
Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie. in Baden (S. H. A. B. 1914, pag. 104)
erteilt Kollektivprokura an Adolf Gutzwiller, von Therwil, in Baden. Die
an Max Steinle erteilte Prokura ist erloschen.

Bezirk Zofingen

16. Juli. Die Milchverwertungsgenossenschaft Küngoldingen in Oftringen
(S. H. A. B. 1913, pag. 13) hat an Stelle von Heinrich Amsler zum
Beisitzer gewählt: Heinrich Maurer, Landwirt, von Schmiedrued, in Oftringen.

Thurgan — Tbnrgovle — Thurgovia

Sägerei, Mühle, Elektrizitätswerk, etc. — 1914.
15. Juli. Karl Dünner und Hermann Dünner, beide von Rutishausen, in
Martinsmühle, haben unter der Firma Gebr. Dünner in Martinsmühle,
Gemeinde Schönenbaumgarten eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 24. November. 1900 begonnen hat. Holzhandlung,
Sägereij'Müble und Elektrizitätswerk.

15. Juli.- Inhaberin der Firma M. Bähr, Korbwarenfabrik Bischofszell
in Bischofszell ist-Margaretha Bahr, von Küps (Kgr. Bayern), in Bischofszell.

Fabrikation, Reparatur und Handel in Korbwaren. Die Firma
erteilt Prokura an Hans Bähr, von Küps (Kgr. Bayern), in Bischofszell.

Etuisfabrik. — 15. Juli. Die Firma Carl Gottschalck,
Etuisfabrik, in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 301 vom 29. November 1910,
pag. 2027), erteilt Prokura an Frl. Hilda Stierle, von und in Konstanz.

15. Juli. Genossenschaft für Zuführung elektrischer Energie für Licht
& Kraft in Eschlikon in Escblikon (S. H. A. B. Nr. 288 vom 12. Juli
1905, pag. 1149; Nr. 247 vom 3. Oktoher 1908, pag. 1716, und Nr. 283
vom 10. November 1913, pag. 1998). Jakob Wchrli und Johann Kocherbans

sind ausgetreten; an deren Stelle sind in den Vorstand gewählt
worden: Ernst Rieser, von Stammheim, in Eschlikon, als Aktuar;-David
Greutcr, von und in Eschlikon, als Beisitzer, und als Vizepräsident:
Johann Weibel (bisher Aktuar). Präsident oder Vizepräsident mit dem
Aktuar'oder dem Kassier, zeichnen rechtsverbindlich namens der Genossenschaft.

fessln — fessln — Tlclno

Ufficio di Bellinzona

Ferriere con maglio, ferramen ta. — 1914. 13 luglio. La
ditta G. B. Bellicini, in B e 11 i n z o n a (F. u. s. di c. 15 agosto 1912,
n° 208, pag. 1470), ferriere con maglio in Arbedo, con deposito di
ferramenta in Bellinzona, specialitä in-picconi, mazze, gatelli, acciaio di
la qualitä, utensili diversi,' ecc., diviene cancellata d'ufficio in base al
decreto di fallimento della pretura distrettuale di Bellinzona in data
13 luglio 1914.

ÜJJicio di Lugano

H 61 e 1. — 13 luglio. Titolare della ditta Sofia Gassmann, in Mas-
sagno, 'ä Sofia Gassmann, fu Emilio. di Soletta, domiciliata in Massagno.
Esercizio del «Hötel Washington».

"Albergo pension e. — 15 luglio. La societä in nome
collettivo Paolina Weber & Co., in Castagnola, esercizio de 11'Albergo
Pensione Riviera (F. u. s.- di c. 6 ottobre 1911, n° 248, pag. 1669), ä

sciolta e cancellata. L'attivo ed il passivo vengono assunti dalla ditta
«Paolina Weber».

Titolare della ditta Paolina Weber, in Castagnola, ä Paolina Weber,
nata Wentzler, di Zurigo, domiciliata in Castagnola. Esercizio dell'
Albergo Pensione Riviera. La ditta assume 1' attivo ed il passivo della
cancellata societä in nome collettivo «Paolina Weber & Co.».

15 luglio. La societä anonima Pastlficio giä Primavesi S. A. in Liqui-
dazione, in Lugano (F. u. s. di c. 8 gennaio .1913, n° 5, pag. 29), viene
cancellata d'ufficio in seguito a. fallimento decretato dalla pretura di
Lugano-Cittä in data 13 luglio 1914.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Grandson

Pieces ä musique. — 1914. 14 juillet. Le chef de la maison
AI. Reuge, ä Ste-Croix, est Alice Reuge, nee Hemmeier, femme s6paree
de biens de-Albert Reuge, de Buttes, domiciliäe ä Ste-Croix. Fabrication
de piäces ä musique.

14 juillet. Dans son assemblee generale du 25 janvier 1914 le Syndicat
Agricole de Champagne, societe cooperative, ayant son siägc ä Champagne
(F. o. s. du c. du 9 fävrier 1911, n° 35, page 211), a nommä en qualitä
de secretaire, Auguste • Morier, ä'Champagne, en remplacement de Alfred
Guilloud, demissionnaire.

Bureau^de Morges

Auto-garage, etc. — 14 juillet. Jean Mützenberg,1'de Spiez
(Berne),' et Rodolphe Schmid, de Ellikon (Zurich), les deux domiciliäs ä

Morges, ont fonde, ä-Morges, sous la raison sociale de Mützenberg &
Schmid, une societe en nom collectif qui a commence le 1er juillet 1914.
Exploitation d'un auto-garage, reparations mecaniques; Rue de Lausanne
n° 16.

15 juillet. Dans son assemblee generale du 29 mars 1914, l'Abbaye
de l'Union de Sl Prex, association, dont le siege est ä St-Prex (F. o. s.
du c. des 1er juillet 1890, n° 96, page 513; 7 fävrier 1908, n° 31, page 207;
19 octobre 1909, n° 261, page 1759, et 7 octobre 1913, n° 254, page 1804),
a procede au renouvellement de son comite et a nomme president: Eugene
Annen, de Gessenay, domiciliä.ä St-Prex; dans sa scance du 4 avril 1914,
le comite s'est constitue et a appeie aux fonetions de secretaire:' Adolpbe
Spaini, de St-Prex, y domicilie, precedemment president.

Bureau d'Oron

Entreprise de bätiments, ctc. — 10 juillet. La maison
Bertha Erbeia, entreprise de bätiments et mat6riaux de construction, ä

Chätillens (F. o. s. du c. du 9 juin-1911), est transferee ä Oron-
1 a - V i 11 e oü la titulaire a son domicile actuel.

Bureau du Sentier

15 juillet. Dans son assemblee du 26 mars 1912, la Societä des Eaux
Golisse-Solliat, societe anonyme, ayant son siege ä La Golisse et auSolliat
(F. o. s. du.c. du 7 septembre 1900, n° 304), ,a designe comme president
John Reymond, au Solliat, en remplacement de Henri Lccoultre, dämis-
sionnaire.

'

Montres.- — 15 juillet. Sous la raison sociale Audemars & Cie,
Alfred Lugrin, fils de Jules, du Lieu, domicilie ä l'Orient, et Georges
Audemars, fils de Georges-Alfred, du Chenit, domicilie ä l'Orient, ont
constitue, ä .1 'Orient, une societe en nom collectif qui commencera
le 15 juillet 1914. Fabrication et vente de montres simples et compliquees.
L'associe Alfred Lugrin a seul la Signature.sociale.

Neuenbürg — Nenchätel — Neucbätel

Bureau de .Boudrg

Combustibles. — 1914. 14 juillet. Le chef de la maison
H.Bornand, ä Böle (ancienne maison Jacob Berger), est Hermann-Georges
Bornand, de Ste-Croix (Vaud), domicilie ä Böle. Combustihles cn tous
genres (gros et detail); Rue de la gare. Cctte maison a ätä fondäe le
1er mars 1914.

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

Hotel, etc. — 11 juillet. La raison Aug. Bueche, hötel et
agriculture, ä Fontainemelon (F. o. s. du c du 16 octobre 1902, n° 370,
page 1477), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Hötel, etc. — 13 juillet. Le chef de la maison Ernest Bueche, ä

Fontainemelon, est Ernest Bueche, de Court (Jura bernois) et Fontainemelon,

domiciliä en ce dernier lieu. Exploitation de l'hötel de «l'Union»
et agriculture. Cette maison a ätä fondäe le 1er juin 1914.

Genf — Genfeve — Ginevra

Däbitage et travail ä f a?on des bois de menu iserie
etc. — 1914. 14 juillet: La soeiäte en nom collectif Fischer.et Cie., aux
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Eaux-Vives (F, o, s, du c. du 27 juin 1913, page 1191), est dAclarAe dis-
soute depuis le 30 juin 1914. Son actif et son .passif sont repris.par la
sociAtA cn commandite «Fischer et Cic,», cbaprAs jnscrite, la raison est
radiAc.

Sous la raison sociale Fischer et Cie., il s'est constituA, avec siAge aux
Eaux-Vivcs, une sociAtA eri commandite qui a commence le Ier juillet
1914, et qui a repris, depuis cette date, la suite des affaires, ainsi.que
i'actif et le passif de la sociAtA en nom collectif «Fischer et Cie»., sus-

•radiAe. Elle a poiir asSociAs gAranls indAfiniment responsables Antoine
Fischer, d'originc autrichienne, domicilii aux Eaux-Vives ct Marc-Alexandre
Michelot, de GenAve, domiciliA au Petit-Lancy (Lancy), et pour associA
commanditaire Louis Julien Grasset, de GenAve, domicilii ä Conches
(Chene-Bougerics), lequel s'engage pour une, commandite de cinq mille
francs (fr. 5000). Usinc pour lc dAbitage et le travail.ä fagon des bois
de menuiserie et d'AbAnisterie et fabrique de moulures, 23, Rue des
Eaux-Vives. La sociAtA confAre procuration collective, y compris le pou-
voir special de grever et d'aliAner des immeubles ä TassociA commanditaire
Louis-Julien Grasset, sus-dAsignA. La sociAtA sera engagAe par la signature

individuelle de TassociA responsable Marc-Alexandre Michelot ou par
la signature collective de 1'associA responsable Antoine Fischer et du
fondA de pouvoirs.

Planchers hygiAniques sans joints, etc. — 14 juillet.
La sociAtA anonyme dite M. Gros-Troxler, sociAtA anonyme, ayant son siAge
ä Plainpalais (F. o. s, du c. du 2 juin'1913, page 1006), a, dans son
assemble du 15 juin 1914, nommA Paul Kalthoff, demeurant au Petit-
Lancy, comme administrateur, en remplacement de Frangois Gros-Troxler.

Edition, etc. — 14 juillet. Suivant proce3-vcrbal d'assemblAe
genAralc drcssA par M° Albert Choisy, notaire, ä Geneve, le 2 juillet 1914,
Atar, sociAtA anonyme, ayant son siAge ä Geneve (F. o. s. du c. du
10 avril 1913, page 647), a apportA diverses modifications ä ses statuts,
notamment en ce sens que le capital social a AtA porte ä fr. 350,000 (trois
cent cinquante mille francs), par remission de 2000 actions privilegiees
de 50 francs cbacune. Les autres points modifies ne sont pas soumis ä

publication.
15 juillet. Aux termes d'actes regus par Me Adrien Jeandin, notaire,

ä Geneve, le 7 juillet 1914, il a AtA constitue, sous la raison de Society
Immobilere Rue Neuve N° 17, une sociAtA anonyme, qui a pour
objet 1'acquisition, la construction, la location et. eventuellement la
revente de tous immeubles situAs dans le canton de Geneve. Le.siege de
la sociAtA est ä GenAve, Rue CAard n° 5. Sa durAe n'est pas limitAe.
Le capital social est fixA ä la somme de vingt-cinq mille francs (fr. 25.000),
divisA en 50 actions de fr. 500 chacuriei' äu porteur. La sociAtA est ad-
ministrce par un conseil d'administration compose d'un ä trois membres,
nommes pour une durAe de trois ans. Iis sont indAfiniment rAAligibles.
Poür les actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil d'administration

est valablement represents et la sociAtA est engagAe vis-ä-vis des
tiers par la majority des membres du dit conseil d'administration ou par
l'un de ses membres, spAcialement dAlAguA et porteur d'un extrait de
registre en due forme. Toutes les publications de la sociAte auront lieu
par voie d'inscrtions dans la «Feuille d'avis officielle du canton de
Geneve». Pour la premiAre periode l'administration est confiAe ä un

•seul membre, Robert Bourgeois,'negociant, ä Geneve.

15 juillet. La SociAtA Immobiliere L'Eucalyptus, societe anonyme, dont
le siege est ä Satigny (F. o. s. du c. du 18 mai 1914,' page 852), a,
dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du 13 juillet 1914, nomme
comme administrateur Jean-Marie Duculty, ä Rive-de-Gier (Loire), en
remplacement de Charles Fischer, dAmissionnaire.

Hotel. — 15 juillet. La «Societe des Bergues», societe anonyme,
dont le siege est ä G e n A v e (F. o. s. du c. du 25 avril 1905, page 695),
a: 1° Dans son • ässemblAe generale du 22 fAvrier 1910, nomme comme
administrateur Albert Picot, avocat, ä Geneve, en remplacement d'Ernest
Bouthillier de Beaumont, decede; 2° dans son assemblAe gAnerale du
3 juillet 1914, AtA declarAe dissoute, suivant procAs-verbal dressA par Me
Gampert, notaire, ä'Geneve. Elle ne subsiste plus que pour sa
liquidation qui sera faite sous la raison sociale de SociAtA des Bergues en
liquidation, par. Henri Aubert; Carl de Geer; Aloys de Beaumont; Louis
Pictet; Adolphe de Marignac et Albert Picot, administrateurs inscrits,
auxquels a AtA adjoint le directeur de la sociAtA Eugene Rigot. La sociAtA
en liquidation sera engagAe par la signature collective de deux liqui-
dateurs.

Hotel. — 15 juillet. Suivant actes regus par Me. Gampert, notaire,
ä Geneve, le 7 juillet 1914, il a AtA constitue, sous la raison sociale de
SociAtA nouvelle des.Bergues, une sociAtA anonyme, ayant pour
objet l'acquisitioqide 1'immeuble appelA actuellement Hotel des Bergues,
situA ä Geneve, ^ue du Mont Blanc, Quai des Bergues et Place des
Bergues; la mise en valeur de cet immeuble par tous les moyens jugAs
utiles, son exploitation comme hötel-restaurant ou pour tout autre
commerce,- l'acquisitiön de tous autres immeubles situAs en Suisse ou ä
l'Atranger en vue de leur exploitation, leur aliAnation, leur rAalisation
postArieure en toutes formes et notamment par' voie d'Achange, de vente
ou d'apport ä'uiie ou: plusieurs sociAtAs. Le siAge de la sociAte est fixA
ä G e n A v e. La durAe de la sociAtA est illimitAe. Les statuts portent la
date du 7 juillet 1914. Le capital social est fixA ä la somme d'un million

deux cent cinquante mille francs (fr. 1,250,000), divisA en 2500
actions de 500 francs cbacune, au porteur. La sociAtA est administrAe par
un conseil d'administration de trois ä sept membres, nommAs pour trois
ans- et rAAligibles. La sociAtA est valablement engagAe par la signature
collective de deux administrateurs. • Le conseil d'administration pourra
confArer la signature sociale ä tous administrateurs-dAlAguAs, directcurs ou
fondAs de pouvoirs, avec le pouvoir de signer seuls ou collectivement
entre eux ou conjointement avec un administrateur. Les publicatious de
la ;sociAtA sont valablement faites dans la «Feuille d'avis officielle du
canton de Geneve». Le premier conseil d'administration est composA de
Paul Bruneton, banquier, demeurant ä Nimes; Raoul Courdesse, banquier,
demeurant ä.Nice; Albert Houel, ingAnieur, demeurant ä Nice; Wilhelm
Michel, directeur d'hötel, demeurant ä Geneve; Max.Pellequer, soils-,
directeur de banque, demeurant ä Nice, et Gaston Michel, proprietaire;
demeurant ä Isserpent (Allier). Bureaux; 33, Quai.des Bergues.

15 juillet., Suivant actes regus par Me Gampert, notaire, ä Geneve,
le 3 juillet 1914, il a AtA coustituA une sociAtA anonyme, qui a pris la
dAnomination de Union MAtallurgique SociAtA Anonyme. La sociAtA a pour
objet de s'intAresser et de participer soit directement, soit indirectement
ä toutes affaires ou entreprises mAtallurgiques en Suisse ou ä l'Atranger.
Sou siAgc est ä Carouge. Sa durAe es^ indAterminAe. Les statuts
portent la date du 3 juillet 1914. Le capital social est fixA ä un million
cinq cent mille francs (fr. 1,500,000), divisA en 6000 actions de 250 francs.
Les actions sont au porteur. Les publications de la sociAtA sont faites
dans la «Feuille d'avis du canton de GeuAvc». La sociAtA est adminis-
rAe par un conseil d'administration co'mposA de 2 ä 5 membres. Le

conseil d'administration peut nommer parmi ses membres un ou plusieurs-
administrateurs-dAlAguAs. 11 peut aussi nommer un ou plusieurs direc-
teurs. Le conseil dAtermine les personnes ayant pouvoir.'de signer au
nom de la sociAtA. Les administrateurs sont: Auguste Rappard, äGenAve;
Arthur Robert, ä Ciarens, et Andre Vincent, ä Paris. Le conseil a dAcidA
que la sociAtA est valablement engagAe par la signature .d'un administrateur

signant individuellement. Bureaux; Bachet de Pesay.

itoAregister — Registre des regimes matriinoiiiaiix — Regisfro dei

beni matrimoniali

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Oittä

§1914. 13. Juli. Zwischen Moritz Rotfner, Kaufmann, von Kattowitz
(Oberscblesien), wohnhaft in Basel (Inhaber der Firma «M. Rottner» in
Basel), und dessen Ebefrau Julie, geb. Ackermann, .besteht vertragliche
allgemeine Gütergemeinschaft.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bnreau fädäral de la propriätö intellectnelle — üfficio federale della propriety intellettnali

Markeü — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

S® 35961. — 7 juiUet 1914, 11 b.

Universal Winding Company, fabrication et commerce,
Providence et Boston (E.-U. d'Amerique).

Machines A enronler le Hl m£tallique on antre mati&re
eonduetrlee dans la fabrication des bobines eleetriques.

ATr. 35962. — 11. Juli 1914, 8 Uhr.

^
A. Etter-Egloff Teigwarenfabrik A.-G., Fabrikation und Handel,

Weinfelden (Schweiz).

Eierteigwaren.

Sr. 35963. — 11. Juli 1914, S Uhr.

A. Etter-Egloff Teigwarenfabrik A.-G., Fabrikation und Handel,
Weinfelden (Schweiz).

Eierteigwaren.
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Nr. 35964. — 13. Juli 1914, 8 Uhr.
Henkel & C1" A. G., Fabrikation- und Handel,

Basel (Schweiz).

Seife* aller Art (auch parfümierte), Seifeuptilver, Soda,.
Bleichsoda, Stärke und alle and« "n, Waschmittel.

Nr. 35965. — 14. Juli 1914*.8 Uhr.

Chemische Industrie Aktiengesellschaft in ZUrich,. Fabrikation^
Zürich (Schweiz).

Unverbreuiilielies Schalter- und Ttansformatoreneel.

Securol
Nr. 35966. — 15. Juli 1914, 8 Uhr.

Oesterreichische Naphta - Import - Gesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Wien (Oesterreich).

Petroleum.

(Erneuerung von Nn. 9369.)

l[ORTHERir ASSÜRAITCE COIPAAT LIMITEDBilanz am 31. Dezember 1913

-Sk. « JL -mr »
Darlehen auf Hypotheken, innerhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen auf Hypotheken, ausserhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen auf Pfarr- und andere öffentliche Einnahmen

» » Leibrenten
» » Anwartschaften
» an Versicherte auf deren Policen innerhalb des

Rückkaufswerts •

Kapitalanlagen:
Hinterlage beim Hohen Gericht (M. 560,000 South-Eastern

Eisenbahn 3 % Preference Stock)
Englische Staatspapiere
Englische Munizipal- und Grafschaftscheine, Vereinigtes

Königreich
Indische und Kolonial-Regierangsscheine
Indische und Kolonial-ProvinziaJscheine
Indische und-Kolonial-Munizipalscheine
Ausländische Staatepapiere
Ausländische Provinzialscheine
Ausländische Munizipalscheine
Eisenbahn- und andere Obligationen, in- und ausländische
Eisenhahn- und andere Prioritäts- und Garantierte Stocks
Eisenbahn- und andere gewöhnliche Stocks
Land-Renten-Hypothek
Grundmieten auf Freigut
Häuser (Bureau-Gebäude der Gesellschaft) .' -

Häuser (Verfallen erklärte Hypotheken)
Interesse der Gesellschaft in Rettungskorps-Gebäuden.
Anwartschaften ."

Bestände von Agenten •

Ausstehende Prämien
Ausstehende Zinsen, Dividenden und" Mieten
Aufgelaufene, aber noch nicht zahlbare Zinsen
Rimessen, noch nicht fällig
Bares Geld:

Hinterlegt
• In Händen und auf Konto-Korrent
Vorrat an Stempelmarken

Eingezahltes Kapital der Aktionäre
Feuerversicherungs-Fonds
Lebensversicherungs-Fonds, mit Gewinnbeteiligung
Lebensversicherungs-Fonds, ohne Gewinnbeteiligung
Renten-Fonds '

Sparkassenversicherungs- und Kapitaltilgungs-Fonds
Unfallversicherungs-Fonds für Haftpflicht der Arbeitgeber
Unfallversicherungs-Fonds
Unfallversicherungs-Fonds für allgemeine Fälle
Beamten-Pensions-Fonds
Fideikommiss-Fonds « Fletcher »
Gewinn- und Verlust-Konto.
Reserve-Fonds angelegter Gelder -.

Anerkannte, oder angemeldete, aber noch nicht bezahlte
Ansprüche:

Lebensversicherung :

Feuerversicherung
Uligeforderte Rückkaufebeträge
Verfallene und unbezahlte Renten
Ausstehende Spesen und Einkommensteuer
Zahlbare Wechsel
Anderen Gesellschaften und Agenten schuldige Beträge
Ungeforderte Dividenden von Aktionären

(B.72)

Allgemeine
Fonds

Leben mit
Gewinn

Leben ohne
Gewinn und Renten

Mk.

173,000
351,665

162,238

5,263,990

1,029,420

2,426,374
5,902,941

623,045
4,761,121

18,075,280
1.409,367

8,044,296
144,946
126,986

5,554,389
• 452,108

21.718
484,472
781,899

366,020
2,663,499

8,155
58,826,937

6,000,000
36,600,366

2,183,775

87,298
382,003

7,360,933
810,265

53,424,643

2,084,468

1,000,217
950,871

1,322,539
44,197

58,826,937

Pf.

42

42

25

91
50
91
59
59
59

25
42
25

75
08

16
16

91

16

58

83

42
42

M>

4,823,364

3,734,497
918,000
584,736

5,267,033

408,800
3,270,653

.7,265,985
7,744,109
2,115,720
1,955,681
6,824,113

593,520
7,065,471
9,646,272
8,668,479

541,074
32,860

901,951
1,528,775

34,797

6,278,827
1,226,783

162,928
56,622

840,777
4,588

35,000
517,269

83,048,696

81,999,434

84

09

42

83
16
66

16

81,999,434

824,276

48,301

7,000
169,683

83,048,696

Pf.

67

50

33

67
92

92
83

75
25
33
25
75
75
83
25

67
16
25
50
75
34

75

42

25

25

67

75

75

42

HL
2,406,329

1,391,789
94,178

195,749

179,654

33,039

1,947,908
2,493,310

425,619
2,967,201
1,793,415

98,689
767,186

4,840,036
702,460
547,756

2,565,906

1,634,903
105,319

28,822
4,936

245,679
289

10,000
244,480

25,724,665

Pf.

09

91
58
41

75

84

67
58
67
75
58
09
50
33
67
59

83

58
25.
41
67
75
75

25

7,031,041 17
18,452,900 ; 91

25,483,942

166,416

3,018
25,440

45,848

25,724,665

08

16

42

59

25

Haftpflicht der
Arbeitgeber

Beamten-
Fonds

la

316,251»

95,614
196,120

118,046

162,303
3,337

7,153

35,000
134,612

1,068,439

939,798

939,798

128,641

1.068,439

Pf.

91

66

09
59

75

84

84

84

Mk.

134,873

228,786.
331,423

69,976
182460

1,154,976
1,028,291

43,720

• 165
37,287

19,316

3,230,978

3,020,824
210,154

3,230,978

Pf»

33

50
41.

67

33
83
84

TOTAL

Mk.

7,537,566,
351,665

5,126,287
1,012,178
' 780,485

5,608,926

408^800
8,883,934

9,442,680
11,598,263
2,636,954
7,615,355

14,702,630
1,315,255

12,593,779
33,716,565
11,808,599
1,250,598

32,860
901,951

12,138,97»
179,743
126,986

7,913,731
7,048,7.95

647,196
83,442

93lli 1,615,371

-*||l 786,777

50

33

16
17

33

3,230,978 | 33

446,020
3,579,178

8,155
171,899,717

6,000,000
36,600,366
81,999,434
7,031,041

18,452,900
2,183,775

939,798
87,298

382,003
3,020,824

210,154
7,360,933

810,265
165,078,795

990,692
2,084,468

' 51;319
25,440

1,000,217
957,871

1,666,713
44,197

171,899,717

Pf.

42
42
58
58
91

50

09

84
91
5R
25,
91

84
50
42
34
75
75
91
67
25
25
25
33
17
33
25

09
91

58
25
17
91
83

42
42
16
17
84

75

83
42
75-
42
83
16
84
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lUtti Teil - Partie dod ielle - Parte dod atfiriale

Wochenausweise der Schweizerischen Nationalbank und anderer, Banken
.Situations hebdomndalres 4e la Banque Nationale Suisse et d'autres'Banques

ltsten-Umlant Metallbsstaid »««h.ri „ *'IiOBDirl Depstrealuisntei
Nanlissemente Oomples de vire-

mmtset d. depots

7. VII. Ill Fr. 1000 (1 Mk. Fr. 1.26,1 £ - Fr.25,1 II. II. Fr.2.08,1 Kr. Fr. 1.0t, 1 $ Fr. 5) En Fr. 1000

Datum
Date

Circulation
des billets

JSncalsse
mäalllque

Psrtelsutlla

L
Schweizerische Natlonalbank: — Banque Nationale Suisse:

1914: 277,070 192,922 94,593 20,402
' 41,170

1913: 275,722 194,862 101,479 16,518 42,843
1912: 271,160 173,678 104,161 16,305 31,795
1911: 250,906 176,622 98,065 7,820 16,966

belgische Nationalbank: — Banque Nationale de Belgique:
1914: 987,957 881,983 645,587 — 68,009
1918: 991,113 .295,958 692,110 — 84,795
1912: 927,724 251,922 692,223 — 118,670
1911: 851,918 253,316 606,653 — 116,718

Bank von Frankreich: — Banque de France:
1914 : 6,089,946 4,780,058 3,060,087 954,208 8,069,200
1913: 5,593,785 3,935,852 1,567,573 766,415 905,535
1912: 5,230,799 4,080,249 1,139,689 693,155 938,963
1911: 5,193,208 4,048,325 1,099,732 675,714 874,569

Bank von England: '— Banque d'Angleterre:
1914: 788,280 989,999 1,145,940 - 1,409,214
1913: 740,537 934,781 1,090,240 - 1,295,031
1912: 739,157 1,009,712 1,174,689 - 1,456,180
1911: 742,268 998,822 1,315,422 - 1,583,828

{'Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale AUemande.
1914: " 2,740,877 2j082,299 1,216,979 78,131 1,046,462
1913: 2,665,026 1,714,394 1,634,001 98,279 823,830
1912: 2,390,435 1,545,055 1,571,061. 81,412 818,832
1911: 2,235,336 1,441,504 1,454,049 69,322 853,471

Niederländische Bank: — Banque des Pays-Bäs:
1914: 669,584 850,893 186,940 140,793 14,286
1913: 678,065 818,470 207,793 177,142 22,449
1912: 635,821 325,418 178,694 156,387 10,665
1911: 615,162 333,200 149,943 147,586 11,052

Oesterreichisch-Ungarische Bank: — Banque Austro-Hongroise:
1914: 2,870,172 1,616,978 934,173 209,402 294,383
1913: 2,430,988 1,538,335 1,012,743 ' 243,697 264,906
1912: 2,348,148 1,606,826 940,482 137,382 211,626
1911: 2,323,106 1,732,462 812,917 67,313 226,117

il914:

U911:

13,823,336
13,375,236
12,543,244
12,211,904.

10,245,127
8,932,652
8,992,860
8,934,251

7,294,249
6,305,939'
5,800,999
5,536,781

1,402,936
1,302,046
1,084,641

967,755

5,942,724
3,439,389
3.586,731
3,682,721

1914
1913
1912
1911

New-York: Associated Banks:
206,400 2,878,850 10,611,050
231,600 2,165,650 9,637,850
231,300 2,198,800 10,441,000
232,850 2,181,650 10,074,000

10,114,050
8,960,350
9,751,000
9,380,500

Diskontosatze — Vaux d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1914 1914 1914 1914 1914 1913 1912
15. vn. 7. VII. 30. VI. 23. VI. 15. VI. 15. vn. 15. VII.

0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. p.
Schweiz 372 -27s 87« 27s 373 27s 87«. 2',8 873 27a 5 47s 4 33/'s
Paris 87s 27s 37s 27s 372. 27s 87s 27s 372 27a 4 37s 3 27a
London. 3 2Via 3 17B 8 27is 3 27ia 3 27s 47» 47s 3 3
Berlin 4 27s 4 274 4 27s' 4 23/4- 4 27s

5 474
6 47s 472 33/a

Milano 5 474 5 47s 5 474 5 4'/4 572 474
iVi,

572 474
Bruxelles 4 27s' 4 274

374
4 23/4 4 2S/4

37s
4 23/4 5 4 374

Wien 4 37s 4 4 374 4 4 37's 6 57s 5 474
Amsterdam 87s 374 372 374 873 374 37s 3 372 274 5 4s/'a 4 37s
New-York*) 5 2s/-» 5 17s 5 ' U/a 5 i'/s 5 lS/4 572 274 472 37«

o. offiziell (officiei), p. privat (bors banque). *) Gall money.

üurs für Siclitdeviaen auf:**) — Cour» du change k vue snr:**)
Geeetzliche Parität (Parity legale): £. 1 Fr.-25.2215; M. 100

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1
* Puls London Deutschland Itaila Bruxelles Wien Amsterdam

1914 15. VH. 99.99 25.18 122.84 99.68 99.52 104.14 207.75
7. VII. 100.07 25.18 122.85 99.67 99.38 104.20 207.80

30. VI. 100.14 25.20 122:85 99 79 99.38 104.23 207.78
23. VI. 100.11 25.2072 123 02 99 75 99.42 104.33 207.88
16. VI. 100.10 25.21 122.93 99.75 99.41 104.22 207.65

1913 15. VII. 100.19 25.2972 128.52 97.32 99.61 104.46 208.28
1912 15. VII. 100.14 25.277s 123.43 99.08 99.72 -104.80 209.30
1911 15. VII. 99.95 25.277s 123.56 99.55 99.60 105.17 209.20
1910 15. VII. 100.13 25.2374 123.38 99.54 99.73 105.— 208.95

Fr. 123.457;
Fr. 5.182.

New-York

5.153A
5.15 V«

5.147/«'
5.15Va
5.14'/*
5.187s
5.18
5.197s
5.19 7is

**) Die Kurse bedeuten Geld kurse. — Les cours signifient coors de la demands.

Intarnatlaaalar Poatglravarkahr — Sarvlea lataraatlaaal das vlraaants laataas
UeberweisungsJcurs vom 17. Juli an — Cours de reduction ä partir du 17 juillet

Deutschland Fr. 122.95
Osstarroleb „ 104.30
Dngarn 104.30
Itallsn „ 99.70
Belgien 99.60
Lnsemburg 98.55
Greubrltannieii und Irland „ 25.25
Argentinien 502.— ;

100 Mk.
100 Kr.
100 „
100 Lires
100 Fr.
100 „
1 Pfd. St.

Allemagne
Antriebe
Hongrie
Halle
Belgtque
Luxembourg
Gr.-Bretagne et Irlande

100 Goldp. Argentine.

Baumwolle. Das Zensus-Bureau der Vereinigten Staaten von Amerika
in Washington gibt, laut aNachrichten für Handel, Industrie und
Landwirtschaft», die in den Vereinigten Staaten entkörnte Baumwolle der
Ernte 1913 ausser Linters mit 13,982,811 Handelshallen (2 runde als
1 Ballen gerechnet) oder mit 14,156,486 Ballen von 500 lhs. an. Das
sind 1,536,215 Ballen oder 9,8 % weniger, als im bisher besten Baumwoll-
jähre 1911 zur Entkörnung gelangten. Auf den Markt kamen im
Baumwolljahre 1913/14, gemäss den Aufzeichnungen der Handelskreise, bisher
14,233,106 Ballen, und man rechnet mit Erhöhung dieser Zahl auf rund
14,600,000 Ballen bis Ende August.

Baumwollsamen wurde aus der Ernte 1913 in einer Menge von
6,305,000 Tons im Werte von 156,6 Millionen § gewonnen, davon wurden
4,767,802 Tons gepresst. Im Jahre 1912 (1911) wurden 6,104,000 (6,997,000)
Tons gewonnen und 4,579,508 Tons (4,921,073) gepresst.

Die Weltproduktion von Baumwolle ausser Linters im Jahre 1913,
soweit sie in den Handel gelangte, belief sich auf rund 22,225,000 Ballen
von 500 lhs. gegen 20,976,000 im Vorjahr, 21,269,000 im Jahre 1911 und
16,241,000 im Jahre 1909. Zu der Gesamterzeugung von Baumwolle für
den Handel trugen im Jahre {1913 bei: Die Vereinigten Staaten von
Amerika 60,9 %, Indien 17,1 %,|Aegypten 6,6 %, China 5,4 % und Russland

4,5 %:

— Handelsagentur in Shanghai. Der Bundesrat^hat in seiner Sitzung vom
10. Juli davon Kenntnis genommen, dass, nach einem Berichte seines
Handelsdepartementes, Herr Winteler auf Ende dieses Jahres wahrscheinlich

von der Leitung der schweizerischen Handelsagentür in Shanghai
zurücktreten werde und dass dieser Posten möglicherweise aufgehoben
werden müsse.

* * *

Agence commerdale ä Shanghai. II resulte d'un rapport du dfeparte-
ment du commerce, de l'industrie et de l'agriculture au Conseil federal
que M. Matthieu Winteler, de Kerenzen (Glaris), agent commercial de la
Confederation ä Shanghai (Chine), se retirera prohahlement vers la fin
de l'annfee courante, et qu'il est possihle qu'il ne soit pas remplace dans
ces fonetions.

Annoncen - Regia:
HAASEN8TEIN A VOGLER Anzeigen - Annonces - Amranzi Rigie des annonces:

SAASENSTEIN A VOGLER

Banqne Cantouale de Berne
i Succursales ä (3819 Y) (1396.)

SMmler.BIenne, Berttioud.Thoune, Langentbal, Porrentruy,
Moutier, interlhKen, Herzogenbuchsee, Delämoiit

Agences ä Tramelan, Nenveville, Saignelägler, Noirmont,
Lanlon, Elalleray et fflelringen

Garantie dL'Etat
La Banque regoit en dip6t

a son siöge central et dans ses succiu-sales
ä decouvert ou sous scelle

des matiöres pröcieuses
(Argenterie, bijoux, etc.)

ninsi que des

titres et valeurs de toute nature
L'encaissement des coupons

pour les titres remis ä ddcouvert
est soignä aux meilleures conditions

Achat et vente de Valeurs publiques
La Banque loue

Berne et aux succursales de Tbounc, Langenthal et lntcrlaken des

compartlmcnts de collrc-fort pour.l, 3, 6 et 12 mois

=-= Le rbglement imprimd est expddid sur demande

Ein grosser, ein mittelgrosser und ein kleiner

Kassenschrank,
prima Fabrikate, garantiert grossfeuer- und diehessicher,
Umständehalber sehr billig' ahzugeben.

Gefl. Anfragen unter Chiffre Ue 12322 ß an die Annoncen-
Expeditiou Union-Reklame, Bern. ue5i20B (20291)

Höchste Zeit
ist es jetzt für die Herren
Inserenten, uns die

Kalenderaufträge für die Ausgabe

1915 zu erteilen, da
die meisten und grössten Kalender infolge der hohen Auflagen und des frühen
Erscheinens in allernächster Zeit in Druck gelangen. Probeexemplare, Tarife
und Kostenanschläge werden mit allen gewünschten Auskünften kostenlos geliefert.

Haasenstein & Vogler,
(199a) Annoncen-Expedition.

ReicheniMcli & Cle. fl. G., % Gullen

Einladung
zur (2863 G) (2061.)

dritten ordentlichen Genernlversammluns
auf Montag, den 27. Juli 1914, abends 5 Uhr

im Verwaltungsratszimmer im Geschäftshause, Teufenerstrasse, St. Gallen

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz für das Geschäfts-

jahr1913/14.Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an denVerwaltungsrati
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergehnisses.
3. Statutarische Neuwahl der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz sind vom 20. Juli an im Geschäftslokale
der Gesellschaft für die Herren Aktionäre aufgelegt.

St. Gallen, den 15. Juli 1914.
Für den Verwaltungsrat.

Der Präsident: Louis Reichelibach senior.
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Gebrüder Weiss
Bregenz

Buchs, St. Margretheu, Romanghorn, Trlest
Wien, Bindenz, Feldhlrcb, Dornbirn, Lindau

Fachgemässe Verzollungen
412 G) Feste Transportübernahmen nach allen Richtungen 216

mm 1500 m (Valais) :: HÖtel Carron ::
HÖtel Od. Combin :: HÖtel des Alpes

(1411S) Prospectus Illustres sur demnnde (1120.)

:: gesetzlich, geschützte Marke ::
- > • '

„Conservator"
entspricht allen. Anforderungen

Scheuermeier & Cle., Öllmport
Schweizergasse 20, ZÜRICH I

Lagerhäuser mit Greleiseanschluss
in. Cilattbriigg bei Zürich3430 Z 2032

Commune de Lausanne

Emprnnt 3 °|0, 1897

Amortlssement de 1914

tirage au sort du 14 juillet 1914 de 226 obligations17

remboursables ä fr. 500 le 15 octobre 1914:
38 1692 3906 5555 7109 8982 10706 12577 14169
74 1699 3919 5587 7122 9053 10708 12613 14170
97 1700 4044 5666 7151 9110 10822 12657 14180

147 1843 4081 5753 7162 9204 10829 12672 14219
284 1859 4092 5843 7462 9211 10851 12760 14234
295 1905 4162 5864 7502 9265 11066 12779 14302
433 2146 '4169 5886 7520 9431 11091 12920 14451
514 2543 4248 5967 7602 9597 11196 12935 14488
524 2631 4337 6025 7775' 9620 11428 12989 14816
580 2662 4452 6075 7920 9702 11481 13087 15103
836 2730 4460 6138 7963 9793 11521 13133 15112
872 2735 4524 6230 8029 9890 11583 13223 15208
938 2747 4577 6307 8129 9960 11636 13227 15231
998 2761 4758 6343 8189 9994 11695 13234 15308

1124 2838 4794 6382 8244 10092 11717 13436 15523
1146 2901 4806 6501 8272 10202 11786 13509 15635
1181 3063 4838 6510 8352 10262 11871 13522 15757
1209- 3167 4871 6512 8367 10299 11966 13542 15953
1249 3263 4923 6584 8407 10303 12178 13557
1256 3278 4948 6646 8545 10315 12240 13671
1364 3494 5010 6687 8569 10323 12276 13930
1392 3654 5156 6754 8631 10337 12422 13981
1448 3683 5406 6846 8664 10510 12440 13992
1523 3829 5500 6861 8799 10580 12495 14012
1584 3883 5510 6885 8873 10629 12510 14024
1610 3884 5530 6959 8979 10635 12569 14167

Les obligations suivantes n 'ont pas encore ete presentees
au remboursement (33549 L) (2055.)

Tirage de 1912: N° 5944.
Tirage de 1913: N°8 360, 783, 1589, 1851, 1911, 1966, 2326,

2397, 2398, 2948, '3989, 4252, 4572, 4861, 6870, 7592,
8004, 8440, 8594, 8736, 9708, 10150,' 10163, 11568, 12972,
13459, 13649, 14713,. 15431.

Les coupons des obligations n08 3899 ä 3901 echus le
15 octobre 1908 et les nos 1536, 1537 echus le 15 avril 1909
sont prescrits ä teneur de l'art. 128 du C. O. revis6.

Lausanne, le 14 juillet 1914.

Direction des finances.
Wer im Kanton Graubünden mit seiner stark

entwickelten Hotelerle Reklame zu machen gedenkt, benützt
sehr vorteilhaft die

„Nene Bündner Zeitung"
einziges politisches Tagesblatt, das wöchentlich 7 mal erscheint.

Billigste Insertionspreise!
r: Inserate für die Landwirte, überhaupt die. Bewohner

der entlegeneren Talschaften. berechnet, haben sehr guten
Erfolg im

r

'

„Bündner Volksblatt"
2 mal per Woche erscheinend.

Annoncen und Reklamen, die gleichzeitig für beide
Blätter bestellt werden, erhalten im Letzteren

SO °/o Rabatt :

Man wende sich an Haasenstein & Vogler.

V -
_

>..
\ aus Kunstholz-Gussmasse LITO SILO

auf Beton oder alte, ausgetretene, auch ölige
Holzböden, mit. jeder Garäntie.

CK. H. Pfister & Co* Ba

Papierhandlung en gros
4603 z JL, JTucher, Nachf. ». 2605

Jucker-Wegmann, Züricb
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere and Kartoni

II VB1HS

in Liquidation

hptWIie Geneialveniii der Ahlionäre

Montag, den 27. Juli 1914, nachmittags 3 % Uhr
Im Löwen In Slssach

Verhandlungen:
1. Bericht der Liquidationskommission über den

gegenwärtigen Stand der Liquidation' und Vorlage der
von der Kantonalbank aufgestellten Bilanz.,

2. Antrag und Beschlussfassung über" das Begehren
einer Aktionärgruppe gemäss Art. 10, Abs. c der
Statuten.

3. Beschlussfassung betreffend das Abkommen mit den
Armaturenwerken A. G.

4. Ersatz- und Ergänzungswahlen in die Liquidationskommission.

5. Diversa. (5422 Q) (2064 1)

Slssach, den 14. Juli 1914.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: J. Möhler.
Der Vize-Präsident: C*.. Tschndi.

j Cdmpagnie du chemin de fer

Biöre-Appleg-Harges
L'assemblee generale des actionnaires

est convoqn£e pour le jeudi, 6 aoüt 1914, ä, 3 heurcs du soir,
au Casino de Morges.

ORDRE DU JOUR':
1» Rapport du conseil d'administration.
2« Rapport des' commissaires-värificateurs.
3« Votation sur les conclusions de ces rapports.

'4° Nomination de trois membres du conseil d'administration.
5° Nomination de trois cominissaires-verificateurs

Les comptea de l'exercice et le rapport de. MM. les contröleurs
seront a, la disposition de MM. les actionnaires aü siöge social,
Rue da Grand-Chfine, 16, ä Lausanne, des le 28 juillet.

Les cartes d'admission ä l'assemblde,-donnant. droit au libre par-
cours le 6 aoöt, seront remises ä MM: les actionnaires sur presentation

des titres, jusqu'an 4 aotit 1914, anx adresses suivantes:
A Lausanne: au sifege social.
A Borges:
A Apples:
A Biöre:
A Baliens:
A I.'Isle:

13070 L (20621)

chez M. le Juge Andersen, president du
conseil.

chez M. G. Fazan, administrateur.
chez M. lc Juge Pittet, administrateur.
chez M. le Syndic Croisier, vice-president

du conseil
chez M. le Juge Bernard, administrateur.

Le conseil d'adininistrafion.

Soci6tfe des Tramways LausaimoLs

Bemhonriement d'ohligatioRS
Ensuite de tirage .au sort, les obligations ci-apres ont

ete appel6es au remboursement, pour le 1er novembre 1914:
l

Emprunt de 1902, de fr. 2,000,000 4.°/<>, 21 obligations:
Nos 220 375 376 755 758 870

'

988
1612 1739 1932 1976 2740 2744 2884
3149 3179 3573 3638 3654 373i 3946'

Emprant de 1906, de fr, 500,000, 4 %• 5 obligations:
N08 4052,/ 4188 4189 4343 4896

•I.Ces titres.ipeuvent etre präsentes ä la Banque Cantonale
Vaudoise et,ä la.BanqueCh.Masson & Cle. (S. A.), ä

Lausanne, äla date sus-indiqu6e, ä partlr de laquelle Iis cesseront
de porter int^röt.

Lausanne, le 15 juillet 1914.

13065 L (2063!) La Direction.

rentabilitAtsberechnunqei
CkqMhUA Ibo HiWt iw SMahaffunf

Mar iw '
.»«dfm FImaiopcwIM

H' H ffvnH IM'iU|« Ml|
OaaaUafllu

BASEL
Bbaaic

M( toworiiMig faiUufltcMt,
Mioachlandcr cd«

OMallicUnan •miuaandtledM MoMi,
'OTTO AMSLER. HOTEL-EXPERTE^
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' Bern: A. Boner & C°, Ansktlnfto, Ink.
— G. Bürlswyl, Ink. u. Auskünfte,
Btel: Fehlmaun, Notariat, InkasBo
— O. Docbell, Notariat,'Inkasso.
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalpcr.

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso
Chans-di-Fonds Paul Robert, ag,

do droit, ravr's, content. rensoigmt», eommero.

— Ch. E. Gallandre, notaire. Ren-
8eignements, recouvr'«, ggr., etc.

Chlasso: Ambrosoll & VlUa, Spedition.

Chnr: Dl'. Fr. Conradin, Adv. Ink.
Fribonrg: Dr. E. - Broye, avocat,
öanbva: Ch. 11. Cosandier, hnissicr.

rue Commerce 7, R«on»rem.-tont«ationi,

Jnrabernols: E. Gobat, av,,Mou-
tler. Poui-s, äff., civ., pen. adm.

Locamo t Dr S. Florl, Advok. Ink.
Lnzem: J. Wocher-Grüter. Inkasso.

Dietringen: II. klein,' Notariat n. Inkasso.

Harten: Ur Friolet, Adv. u.'Notar.
Nenehdtel R. Legier, agent d'aff.

Dr G. Tfaldlmann, av. rens rec.
— JcanRouict,avoc.,PlaccPun,y5.
Schwyz: Michael Ehrlcr, lak. Eeoktsk.

Solothnrn: A. Brosl, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

Heilung
In Mutten

findet man am schnellsten

and sichersten dnreh
Veröffentlichung des Ge-
«uches in der Feuillc
d'Avis de Montreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux."

'• Für das schweizerische Patent
Hr. 33916, auf:

„Rost für Gaserzeuger"
werden Käufer oder Lizenznehmer

fesuchL. Gefällige Offerten unter
L 7550 befördert Bntlolf Hosss,

Berlin SW 19. Bwg 2tfTl' (1S6!)
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